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STACK // Der Eingabetyp „Textfeld“

• In dieser Anleitung wird anhand einer Beispielaufgabe der Eingabetyp „Textfeld“ erklärt. Dieser ermöglicht 

es, dass Studierende mehrere Antworten gleichzeitig eingeben, indem sie eine Antwort pro Zeile in ein 

größeres Textfeld eintragen.

• Dies ist kann beispielsweise sinnvoll sein, wenn die Anzahl an Lösungen nicht durch die Anzahl der 

Eingabefelder vorweggenommen werden soll.

• In der Beispielaufgabe erscheint den Studierenden ein größeres Textfeld als Eingabefeld, in das sie pro Zeile 

eine Nullstelle einer Funktion eintragen sollen:

Hinweis: Wir empfehlen, vor dem Anschauen dieser Anleitung zunächst die Klickanleitung „Erstellung einer 

Aufgabe“ durchzuarbeiten oder das gleichnamige Videotutorial zu schauen.
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• Starten Sie mit einer neuen STACK-Aufgabe und geben Sie ihr einen geeigneten Fragetitel.

• Legen Sie Aufgabenvariablen an: Zunächst sollten Sie eine Variable p: expand( x*(x-1)*(x-2) ); für die 

Funktion erstellen, von der die Studierenden die Nullstellen bestimmen sollen (Hinweis: Mit der Funktion expand

kann ein Ausdruck vollständig ausmultipliziert werden). 

• Erstellen Sie dann noch eine Variable ta1 für die Musterlösung der Aufgabe. Diese sollte eine Liste mit den 

korrekten Antworten sein, z. B. ta: [0,1,2];

• Tragen Sie als nächstes den Fragetext der Aufgabe ein. Es ist sinnvoll, den Studierenden einen Hinweis zur 

Eingabe zu geben, zum Beispiel: „Geben Sie alle Nullstellen des Polynoms \(p(x)={@p@}\) an und verwenden 

für jede Nullstelle eine eigene Zeile im Eingabefeld.“

STACK // Aufgabenvariablen und Fragetext




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• Wählen Sie im Bereich „Eingabe“ als Eingabetyp die Option „Textfeld“ aus.

• Tragen Sie in das Feld „Musterlösung“ die Variable ta1 ein. Wichtig ist zu wissen, dass STACK hier eine Liste 

erwartet.

• Ändern Sie optional noch den Wert der Option „Größe der Eingabebox“ (z. B. auf 30), um das Eingabefeld zu 

vergrößern.

Hinweis: STACK speichert die Antwort der Studierenden als Liste mit den einzelnen von den Studierenden 

angegebenen Zeilen als Elementen.

STACK // Bereich „Eingabe“


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• Sowohl die Antwort der Studierenden ans1 als auch die Musterlösung der Aufgabe ta1 liegen als Listen vor. Um 
die Antwort der Studierenden zu überprüfen, ist es allerdings sinnvoller, einen Vergleich von Mengen 
vorzunehmen, da in Mengen die Reihenfolge der Elemente nicht relevant ist und doppelt vorhandene Elemente nur 
einfach gezählt werden.

• Legen Sie dazu im Feld Feedback-Variablen eine Variable an, in der die Antwort der Studierenden ans1 in eine 
Menge umgewandelt wird, zum Beispiel ans1_M: setify(ans1);. Dies bewirkt, dass die Reihenfolge der 
Elemente nicht mehr beachtet wird und doppelte Elemente entfernt werden (z. B. setify([3,5,5,1])→
{1,3,5}).

• Legen Sie zudem im Feld Feedback-Variablen (oder in den Aufgabenvariablen) eine Variable für eine Menge mit 
den korrekten Antworten an, zum Beispiel ta1_M: setify(ta1); oder auch direkt, also ta1_M: {0,1,2};

Hinweis: Der hier verwendete Ansatz mit dem Vergleich von Mengen ist deshalb sinnvoll, weil die Reihenfolge, in der 
die Studierenden die Werte in das Eingabefeld eintragen, nicht relevant ist. Für Aufgaben, in denen sie relevant ist, ist 
demnach ein Vergleich von Listen sinnvoller.

STACK // Rückmeldebaum (1)


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• Konfigurieren Sie den Rückmeldebaum nun wie folgt:

− SAns: ans1_M

− TAns: ta1_M

− Antwortüberprüfung: „AlgEquiv“

STACK // Rückmeldebaum (2)



Hinweis: Wenn der Rückmeldebaum so

konfiguriert wird, dann gibt es genau

dann die volle Punktzahl, wenn die

Antwort der Studierenden komplett

richtig ist. Insbesondere gibt es in allen

anderen Fällen null Punkte. Wenn Sie

möchten, dass die Studierenden für

teilweise richtige Antworten Teilpunkte

erhalten, können Sie beispielsweise für

jede korrekte Antwort einen eigenen

Knoten hinzufügen.
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• Wenn Studierende die Aufgabe bearbeiten, wird ihnen ein großes Textfeld als Eingabefeld angezeigt.

• Im Screenshot sehen Sie, wie das Eingabefeld und insbesondere auch die Validierung und das Feedback den 

Studierenden angezeigt werden.

STACK // Nutzung durch Studierende


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• Dort finden Sie Videotutorials, Beispielaufgaben, weitere Klickanleitungen und mehr

• Link: https://moodle.ruhr-uni-bochum.de/course/view.php?id=22225

• Passend zu dieser Klickanleitung empfehlen wir Ihnen:

− Videotutorial „Eingabetyp ‚Textfeld‘“

STACK // Moodle-Kurs „Tutorials STACK“

https://moodle.ruhr-uni-bochum.de/course/view.php?id=22225
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